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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 3 Mai 1916

Statt des Donnerstags künftig der Sonnabend
fleiſchlos

Nachdem der Magiſtrat der Stadt Halle a S durch Be
kanntmacheng vom 25 April 1916 auf Donnerstag jeder
Woche einen ſogenannten fleiſchloſen Tag feſtgeſetzt hat be
ſtimme ich auf Grund des S 10 der Bundesratsverordnung
vom 28 Oktober 1915 R G BI S 714 daß innerhalb der
Stadt Halle a S S 2 Abſ 1 Ziffer 1 und Abſ 2 dieſer Ver
ordnung ſtatt auf die Donnerstage auf die Sonnabende An
wendung finden

Merſeburg den 29 April 1916
Der Regierungs Präſident

Jn 8 Tagen Pfund Zucker pro Kopf
Auf Grund des S 5 der Verordnung des Bundesrates

über den Verkehr mit Verbrauchszucker vom 10 April 1916
wird folgendes angeordnet

S 1

Vom 4 Mai ab darf in Halle für einen Zeitraum von
s Kalendertagen nicht eine Woche nicht mehr als 16 Pfd
250 Gramm Zucker auf den Kopf eines Haushalts im

Handel abgegeben und entnommen werden Haushaltun
gen welche Zuckervorräte beſitzen ſind inſoweit und ſolange
nicht zum Kauf von Zucker berechtigt als ihre Vorräte der
vorſtehend feſtgeſetzten Verbrauchsmenge entſprechen

S 2
Solange noch keine Zuckerkarten eingeführt ſind darf

Zucker nur gegen Vorlage des Brotſcheines nach Maßgabe
der daraus erſichtlichen Zahl der Haushaltsangehörigen ab
gegeben werden Die Verkäufer haben beim Verkauf von
Zucker auf der Rückſeite des Brotſcheines in kleiner Schrift
mit Tinte oder Tintenſtift den Buchſtaben 2 Zucker den
Tag des Verkaufs und die angegebene Menge zu vermerken
z B Z /5 2 Pfd

Für Jnhaber von Zuckerbezugsſcheinen gelten die Be
ſtimmungen des vorigen Anſatzes entſprechend

S 3
Auf die Brotſcheine darf bis auf weitere Beſtimmung

nur die Menge für zweimal 8 Tage alſo für die Zeit bis
zum 19 Mai abgegeben werden

Auf Zuckerbezugsſcheine darf auf einmal nicht mehr als
die Hälfte der Menge auf die ſie lauten abgegeben werden

die Arbeitsloſenfürſorge8 4
Jm Betriebe von Gaſt und Speiſewirtſchaften Kondi

toreien und Kaffeehäuſern darf Zucker als Zubehör zu Spei
ſen und Getränken an Gäſte zum Verbrauch an Ort und
Stelle ohne Vorlegung des Brotſcheines abgegeben werden

F 5
Wer den hier erlaſſenen Beſtimmungen zuwiderhandelt

wird gemäß S 19 der eingangs genannten Verordnung des
Bundesrats mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder an Geld
bis zu 1500 Mark beſtraft

S 6
K gſe Verordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in

raft
Halle a den 3 Mai 1916

Der Magiſtrat

Ausländiſche Lebensmittel
Man ſchreibt uns Der Umſtand daß aus dem Ausland ein

geſührte Lebensmittel nicht den für heimiſche Erzeugniſſe gelten
don Höchſtyreiſen unterworfen ſind hat dasu geführt daß viel
fach inländiſche Lebensmittel als ausländiſche zu höheren Preiſen
verkauft werden Gegen dieſen Mißbrauch beim Handel mit Käſe
iſt die Regierung bereits eingeſchritten Aber auch bei anderen
Nahrungsmitteln die angeblich aus dem Ausland eingeführt ſein
ſollen iſt eine ſtrenge Kontrolle durch die Aufſichts
behörden unerläßlich Jn Berlin wird neuerdings
wieder ausländiſches Mehl ohne Brotkarte zu einem Preiſe von
1,25 Mark für das Pfund verkauft ohne daß der Käufer eine Mög
lichkeit hat feſtzuſtellen ob es ſich wirklich um ausländiſches Mehl
handelt Auch Schinken ſind gegenwärtig im Handel zum Preiſe
ron 5 Mark das Pfund bei denen die Auslandslegitimation allein
in den Angaben des Verkäufers beſteht Bei dem durchaus be
rechtigten Mißtrauen der Verbraucher gegen ſolche Angaben er
ſcheint es unerläßlich daß jener Verkauf ausländiſcher Lebens
mittel neben gleichen Jnlanderzeugniſſen unter die Aufſicht der
Vehörden geſtellt wird und daß eine Kennzeichnung der
ausländiſchen Ware durch Marken amllicherHerkunft ſtattfindet die jeden Mißbrauch ausſchließt

Solche Maßnahmen ſind unzweifelhaft eine Beläſtigung des
Kleinhandels ſie ſind aber zum Schutze der Verbraucher leider
nicht zu entbehren meiſt auch vom Vieh nicht genommen

Ein neues billiges Frühgemüſe
Man ſchreibt uns
Auf die Möglichkeit die jungen Zuckerrübenpflänzchen zu

einem nahrhaften und ſchmackhaften Gemüſe zu verwenden
weiſt die Landwirtſchaftskammer für den Regierungsbezirk
Wiesbaden in einer bemerkenswerten Veröffentlichung hin
Auf den Rübenfeldern müſſen die zu dichtſtehenden Zucker
rübenpflanzgen entfernt werden damit auf einem beſtimmten
Gebiet nur eine Rübe Platz zum Wachſen und Reifen hat
Dieſes Entfernen der überflüſſigen Pflanzen nennt man Ver
ziehen Die jungen Blätter und Würzelchen die bei dieſem
Verziehen der Zuckerrüben abfallen ſind bisher nicht ver
wertet worden und doch ſind ſie zu menſchlichem Genuß durch
aus geeignet Es kommt noch hinzu daß beim Verziehen der
Zuckerrüben das jetzt und in den nächſten Wochen ſtattfindet
auf den Rübenfeldern große Mengen dieſer Pflanzen zu
ſammenkommen Es iſt allerdings zum Sammeln Aufbe
wahren und Befördern dieſes Zuckerrübengemüſes eine ge
wiſſe Sorgfalt erforderlich Die Pflänzchen müſſen beim Ver
ziehen ſofort mit einem naſſen Strohhalm in kleine Hand
büſchel zuſammengebunden beſchattet und angefeuchtet wer
den da ſie infolge ihrer Zartheit keine Wärme vertragen
Aus dieſem Grunde muß auch der Verſand ſtets unmittelbar
nach dem Verziehen erfolgen Auf dieſe Weiſe dürfte ſich das
Gemüſe einige Tage gut erhalten laſſen Jn Verbrauchsorten
die in der Nähe von Rübenwirtſchaften liegen kann die Ab
fuhr auch loſe in Körben wie beim Spinat geſchehen So
wohl die rübenbauenden Landwirte wie die Verbraucher ſeien
auf dieſe ausſichtsreiche Möglichkeit ein billiges und in Maſſen
lieferbares Gemüſe zu erhalten hingewieſen Da die Haupt
fache der möglichſt ſchnelle Transport vom Rübenfeld zum Ver
brauchsort iſt tun die Stadtverwaltungen Hausfrauenvereine
und andere Vereine gut ſelbſt als Abnehmer aufzutreten und
lege den nächſtgelegenen Rübenwirtſchaften in Verbindung

zu ſetzen

Städtiſches Arbeitsamt
Der Umbau unſeres Wirtſchaftslebens infolge des

Krieges die Notwendigkeit die kriegs wirtſchaftlich wichtigen
Betriebe mit Arbeitskräften zu verſehen und für kriegsver
wendungsfähige Arbeiter Erſatz zu beſchaffen hat die Ar
beitsnachweiſe vor wichtige Aufgaben geſtellt Jnsbeſondere
gewann die Tätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweiſe an
Bedeutung Zentralausgleichſtellen für Arbeitsvermittelung
wurden ihnen angegliedert und die Generalkommandos ver
pflichteten die Arbeitsnachweriſe der privaten Verbände den
öffentlichen Arbeitsnachweiſen die nicht zur Erledigung kom
menden Stellenanmeldungen und Stellengeſuche weiterzu
geben Hierzu traten die wichtigen Aufgaben der Berufs
beratung und Stellenvermittelung für Kriegsbeſchädigte und

Mit Friedensſchluß wird die
richtige und ſofortige Wiedereinführung der zurückkehrenden
Kriegsteilnehmer in unſer Wirtſchaftsleben Hauptaufgabe
der öffentlichen Arbeitsnachweiſe ſein wie auch die Kriegs
perluſte dazu zwingen mehr als bisher für einen tüchtigen
Arbeiternachwuchs durch Beratung und beſtgeeignete Ar
beitsunterbringung der Schulentlaſſenen zu ſorgen Da alle
dieſe Aufgaben über den Rahmen eines einfachen Arbeits
nachweiſes weit hinausgehen iſt eine Reihe von Städten
dazu übergegangen ihre Arbeitsnachweiſe Arbeitsamt zu
nennen Auch Halle iſt jetzt dieſem Beiſpiele gefolgt indem
der Magiſtrat beſchloſſen hat dem im Ausbau begriffenen
Städtiſchen Arbeitsnachweis die Bezeichnung Städtiſches
Arbeitsamt Arbeitsnachweis beizulegen

Futterreiſig und Laubheubereitung
Die Gewinnung von Futterreiſig das in reicher Fülle zur

Verfügung ſteht und in nicht zu großen Mengen mit anderem
Futter vermiſcht allen Tieren bekömmlich iſt bietet werrvollen Er
ſatz für manche fehlenden Futtermengen Anders verhält es ſich
mit dem Laubheu Einer Veröffentlichung des Königl Preuß
Landwirtſchaftsminiſteriums die in vieler Beziehung auch für
das grün zu verfütternde Reiſig zutrifft entnehmen wir die fol
genden Beſtimmungen

Das Laub und die Zweigſpitzen faſt aller Holzarten ſind als
Viehfutter verwendbar Ausnahmen ſind Traubenkirſche Faul
baum und Goldregen vor denen gewarnt wird

Den höchſten Nährwert hat das Futterreiſig ſobald ſich die
jungen Blätter voll entwickelt haben alſo von etwa Mitte Mai
bis Anfang Juni Nach dieſer Zeit nimmt der Rährwert all
mählich ab Da das Vieh die noch zorten Frühjahrsblätter und
Triebe lieber nimmt als die hart und holzig gewordenen der
ſpäteren Jahreszeit und auch wegen der anderen landwirtſchaft
lichen Arbeiten die Gewinnung zwiſchen Beſtellzeit und Heuernte
am beſten möglich iſt ſo empfiehlt es ſich die Ernte des Futter
reiſigs tunlichſt in der zweiten Hälfte des Mai in Angriff zu
nehmen Jnfolge der Sonnenwirkung iſt das Futterreiſig an den
Abenden heller warmer Tage beſonders nährſtoffreich und wird
deshalb zweckmäßig an ſolchen Abenden geſchnitten

Das Futterreiſig darf ältere als die vorjährigen Triebe nicht
umfaſſen Und am Abſchnitt nicht ſtärker als Zentimeter ſein
Stärkere Zweige ſind zu hart und nährſtoffarm und verurſachen
auch leicht Schimmelbildung im eingelagerten Reiſig werden zu
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Das abgeſchnittene und ausgeſonderte Reiſig wird zunächſt
zum Vertrocknen wozu bei gutem Wetter ein Tag genügt auf
dem Boden ausgebreitet und hiernach gebündelt Die Bündel
ſollen locker und nur 30 bis 40 Zentimeter ſtark ſein Je feiner
das Reiſig geſchnitten worden iſt um ſo mehr iſt es der Gefahr
der Verſtockung bei zu feſter Bündelung ausgeſetzt Die Reiſer
müſſen mit dem Abſchnitt nach einer und derſelben Seite einge
legt und dieſe tunlichſt im Halbſchatten um ſtärkere Bäume herum
eder nach Art von Kornmandeln mit den Abſchnitten auf den
Boden aufgeſtellt oder aufgehängt werden Bei günſtigem Wetter
können ſie dann nach 8 Wochen eingelagert werden

Trocknung in ſcharfer Sonne empfiehlt ſich nicht da das Reiſig
dann den würzigen Geruch verliert die Blätter leicht abfallen
und auch das Vieh die Annahme manchmal verweigert Viel
Regen ſetzt den Wert des Futterreiſigs herab Das trockene
Futterreiſig wird am beſten locker geſchichtet in Scheunen aufbe
wahrt oder in Mieten aufgeſchichtet und zwar ſo daß die innen
liegenden Reiſigſpitzen höher als die außenliegenden Abſchnitt
enden liegen ſo daß der Regen nach außen ablaufen kann Die
Mieten ſind möglichſt mit einer dichten Natur oder Kunſtdecke
abzuſchließen

Das Futterreiſig kann an Pferde und Rindvieh Schafe
Ziegen und Schweine verfüttert werden Pferde und Rindvieh
müſſen es in gehäckheltem und möglichſt gequetſchtem Zuſtande
erhalten Schafe und Ziegen nehmen es in der Form in der es
geerntet iſt für Schweine muß es gehäckſelt und aufgekocht werden

Verſchimmeltes und dumpf gewordenes Reiſig iſt nicht zu ver
füttern Futterreiſig iſt nur ein Beifutter das für Pferde und
Rinder gemiſcht mit anderem Futter und erſt in geringen dann
ſteigenden Mengen gereicht werden kann Sein Futterwert ent
ſpricht im allgemeinen dem des mittleren Wieſenheus Der
Futterwert der einzelnen Laubholzarten iſt aus nachſtehender
Tabelle erſichtlich wobei mit den wertvollſten begonnen und mit
den minder wertvollen geſchloſſen iſt

Schwarzer Hollunder roter Hollunder Bergahorn Feldrüſter
Sommerlinde Spitzahorn Aſpe Schwarzerle Bruchweide Winter
linde Salweide Eiche Eſpe Weißbuche Roßkaſtanie Weißerle
Ebereſche Birke Haſelnuß Rotbuche

Weinſtock und Himbeere liefern ebenfalls ein ganz vorzüg
liches Futter

Die Reihe des Futterwertes iſt nach dem Rohproteingehalt
der verſchiedenen Holzarten der beim ſchwarzen Hollunder ſich
auf 27,07 Prozent und bei der Rotbuche auf 12,67 Prozent be
läuft aufgeſtellt

D

Hallenſer in den Verluſtliſten
Aus der 515 518 Verluſtliſte

Reſerve Jnf Regt Nr 7 Otto Maerker 1 ſchw verw
Reſ Jnf Regt Nr 10 Unteroff Paul Scharſchmidt 10 I
verw Reſ Feldart Regt Nr 57 Gefr Walter Schwenemann
4 Battr I verl Armierungs Batl Nr 71 Richard Härtel
5 ſchw verw Armierungs Batl Nr 94 Gefr Paul Witt

wer aus Giebichenſtein 2 verſtorben infolge Krankheit
Füſilier Regiment Nr 36 Max Runkwitz aus Giebichenſtein
1 I verw Walter Siebeck 1 I verw Paul Müller
2 I verw Oskar Meißner 3 ſchw verw Oskar
Wengel 3 I verw Gefr Hans Reime 4 ſchw verw
Wilhelm Meye 4 gefallen Franz Schaaf 4 I verw
Arno Voigt I 6 gefallen Rudolf Alder 7 verw b d
Truppe Hans Löſche 9 verw Gefr Chriſtian Pinkert
10 ſchw verw Friedrich Büttner 10 I verw Paul
Kehr 19 I verw Vizefeldw Paul Heiſe 11 gefallen
Gefr Paul Keuer 11 I verw Gefr Rudolf Richter II
11 vermißt Wilhelm Block aus Giebichenſtein 11

l verw Hugo Leibrich 11 ſchw verw Heinrich Hellner
11 I verw Ewald Kriebel 11 1 verw Kurt Rau
mann 11 I verw Paul Loße 11 vermißt Rudolf
Henze aus Giebichenſtein 11 vermißt Ltn Hans Löwen
hardt 12 gefallen Unteroff Guſtav Stieler 12 I ver
wundet Gefr Artur Starke 12 gefallen Erich Meißner
12 gefallen Friedrich Händler 12 vermißt Willi
Reich 12 l verw Hans Luther 12 bish verw in
einem Kriegslazarett verſtorben Reſ Jnf Regt Nr 51 Gefr
Karl Schmidt 11 I verw Jnf Regt Nr 72 Gefr Walter
Spangenberg 1 I verw Reſ Fernſprech Abteilung Nr 7
Rudolf Sturm bish ſchw verw geſtorben in einem Kriegslaza
rett Füſilier Regt Nr 33 Hand Ludwig 8 gefallen Reſ
Jnf Regt Nr 36 Vizefeldw Georg Schöne 1 I verw Jnf
Regt Nr 41 Richard Reitmann 8 geſtorben an ſeinen
Wunden Jnf Regt Nr 43 Gefr Hermann Schulze I aus
Giebichenſtein 10 gefallen Reſ Pion Komp Nr 43 Karl
Bock aus Giebichenſtein gefallen Reſ Jnf Regt Nr 101 Wolf
gang Strien 8 I verl

Szeniſcher Opern Abend
der Gefangſchule König Meiling

Zum Beſten des Frauendankes veranſtaltete die König
Menlingſche Geſangſchule am Dienstag einen recht gut be
ſuchten ſzeniſchen Opernabend im großen Thaliaſaale Die
Feier war wohl gleichzeitig als Einführung jugendlicher
Künſtkerinnen der Geſangſchule in die Bühnenlau n ge
dacht wenigſtens wurden die weiblichen Hauptrollen in der
Traviata III Akt dem Troubadour IV Akt und
Carmen I Akt von ſolchen geſungen Die notwendigen

männlichen Rollen waren auf die Opernſänger Willy
Brohs Tenor Karl Kruthoffer Baß und Georg
v De ſternhagen Bariton vom hieſigen Stadttheater
verteilt

Der muſikaliſche Schwerpunkt in der Traviata liegt
zweifellos im III Akt Verdi hat für den Text der Dame
aux camelias eine Muſik wahrer Herzenstöne gefunden die
den Verweſungsgeruch den wir bei dem Dumasſchen Drama

Kleiderstoffe Seidenstoffe
Iackenkleider Mäntel Röcke

a S
Leipzigerstrasse 100 Erdgeschoss I u II Stock

1865

Kleider Blusen Unterröcke Morgenröcke
Kinder Bekleidung für Mädchen und Knaben

Gewissenhafte Bedien
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verſpüren mildert Die Mekodien enthalten Stellen glänW Grete Bergers Vio
ur noch ein wenig ſchwach

Lotte Wagner war als Anina anſprechend Jm Trou
badour zeigte Gertrud Brömme als Leonore ein aus
geglichenes Spiel Die Geſangsleiſtung fiel nicht ganz ſo
gut aus Die Atemtechnik iſt noch zu verbeſſern Leonorens
Klage ſpäter unterbrochen von dem fern herübertönenden
Miſerere Chor unregelmäßig ſanft aufgelöſt durch die

Leonore war von ſchöner
Wirkung Auch das darauffolgende Duett enthielt gut ge

Jn der Kerkerſzene mer
Jn

Carmen traten Lie Zander in der Titelrolle und Mar
garete Wrycza in der Rolle der Micasla erfreulich in

s Tenor eignet ſich wegen ſeiner
leichten Baritonfärbung nicht beſonders für die Rollen des

lfred Traviata und des Troubadour
Verdis Muſſik verlangt hellere Tenöre Auch ſang der Sänger

Georg v Weſtern
hagens Bariton Alfred Traviata Graf Lung

r muſikaliſcher Eingebungletta e h recht hübſch n

Romanze des Gefangenen O

brachte leidenſchaftliche Motive
die Acuzena artha Findeiſens lobensvwert

Erſcheinung illy Bro
Don Jofé des

des öfteren eine Schwebung zu tief

Troubadour hat einen ſympathiſchen Klang Freilich
ſollte der Künſtler weniger tremolieren eine ungleich beſſere
Wirkung wäre ihm dann ſicher Karl Kruthoffer löſte
ſeine Aufgabe als Grenoil Traviata und Zuniga

Carmen zufriedenſtellend Beſonderes Lob gebührt
Max Ludwig Leipzig der das Auseinanderfallen der
Sänger und der orcheſtral wirkenden Begleitung am Flügel
durch nachſichtiges muſtergültiges Spiel geſchickt zu ver
meiden wußte

Die Zuhörer ehrten die Künſtler durch reichen Beifall
Frau König Meiling rief der Applaus ebenfalls auf die
Bühne wo ihr ein großer Lorbeerkranz überreicht wurde

Die große Jeit Den Beſuchern der Berliner Kriegs
ausſtellung im Zoologiſchen Garten die am 25 April d J
ihren Abſchluß gefunden hat wird neben dem zahlreichen
Kriegsmaterial das Koloſſalgemälde Die große
Zeit von Profeſſor Ludwig Koch beſonders aufgefallen
ſein Dieſes patriotiſche hiſtoriſche Zeitbild hat überall leb
haftes Intereſſe gefunden Jetzt hat der Kunſtverlag
D Nadel Co Berlin das Koloſſalgemälde in unſerer
Stadt ausgeſtellt Jn dem Schaufenſter der bekannten Kunſt
handlung von Tauſch Groſſe Große Ulrichſtraße hat
das Bild für den Beſchauer einen geeigneten Platz gefunden

Heroiſche Stimmung Farbenreichtum und eine geſchickte
Zuſammenſtellung der zahlreichen Figuren ſind die Haupt
vorzüge des Gemäldes auf dem ſich die Geſtalten der ver
bündeten Monarchen und Thronfolger umgeben von ihren
Heerführern aus der Schar der in inniger Verbrüderung
dahinſchreitenden Truppen herausheben Durch das von
einem Regenbogen überſpannte Firmament bricht ſich die
Sonne des Friedens Bahn Noch zuckt da und dort der
Widerſchein des großen Weltenbrandes auf aber ſtrahlend
hell in feldgrauen Uniformen die Führer in die Glück
und Frieden verheißenden Gefilde Die reiche Schönheit
dieſes hervorragenden Kunſtwerkes hat höchſte Anerkennung
gefunden und erregt allgemeine Bewunderung Es ver
körpert im wahrſten Sinne des Wortes Die große Zeit
und verſpricht Allgemeingut des geſamten deutſchen Volkes
zu werden Künſtleriſch ausgeführte Reproduktionen mit
Gold oder geſchmackvollen Holzrahmen ſind in verſchiedenen
Größen und Preislagen hergeſtellt worden Ueber allesNähere gibt die Kunſchan lung von Tauſch Groſſe jede

gewünſchte Auskunft
Die Spitzenausſtellung in der Moritzburg bleibt nur noch bis

Sonntag den 7 Mai einſchließlich geöffnet Die zahlreichen
guten handgearbeiteten Spitzen haben manchen neuen Freund
für deutſche Spitzenkunſt gewonnen Beſonderes Jntereſſe wird
den ſehr preiswerten Klöppelſpitzen entgegengebracht

Der Provinzialvertretertag der nationalliberalen Partei in
Sachſen findet am 7 Mai in Magdeburg ſtatt Es werden die
Abgeordneten Dr Schiffer Dr Böhme und Boisly Gymnaſial
direktor Tittel und Rechtsanwalt Deeſen ſprechen Die Tagung
beginnt bereits um 11 Uhr vormittags

Einbruch Jn der Nacht zum Dienstag wurde in eine an der
Dölauer Heide befindliche Selterwaſſerbude eingebrochen Es
wurden Zigaretten Selterwaſſer und Limonade im Geſamtwerte
von 6,50 Mk entwendet

Zur Beſeitigung eines geringfügigen Brandes wurde die
Feuerwehr nach der Fritz Reuter Straße gerufen Die Wehr
brauchte nicht in Tätigkeit zu treten da das Feuer bereits durch
Hausbewohner gelöſcht war

T D i i en J
Die Spielzeit 19151916

des Stadttheaters Halle a S
Die Direktion des Stadttheaters ſchreibt uns Am 1 Sept

1915 übernahm Leopold Sachſe die Leitung des Stadt
theaters Halle Mit banger Sorge ſah die neue Theater
leitung in die Zukunft Die gewaltigen Umwälzungen die
der Weltkrieg auf allen Gebieten brachte ſchienen nicht dazu
angetan künſtleriſche Pläne der Verwirklichung entgegenreifen
zu laſſen Die Schwierigkeiten die in der vorhergehenden
erſten Kriegsſpielzeit nur vorübergehend in Erſcheinung ge
treten waren nahmen in bedrohlicher Ausdehnung zu Die
militäriſchen Einberufungen mehrten ſich derartig daß es faſt
unmöglich ſchien ein ausreichendes Herrenperſonal im Verbande
des Stadttheaters zu erhalten Allein von den Angeſtellten des
Künſtlerperſonals konnten 30 Herren infolge militäriſcher Ein
berufung ihren Vertrag gegenüber der ſtädtiſchen Bühne nicht
erfüllen Dazu kam ein ähnlicher Mangel im ehe
Perfonal Aber noch in anderer Weiſe machte der Krieg ſeine
Einwirkung geltend Gleich zu Beginn der Spielzeit war eine
nahezu ſechswöchentliche Poſtſperre zwiſchen Deutſchland und
Oeſterreich verhängt worden die jeden ſelbſt den telegraphiſchen
Verkehr aufhob Die Folge war
bis ins kleinſte feſtgelegten Arbeitsplanes da das Stadttheater
die aus Oeſterreich zu beziehenden Werke nicht erhalten konnte
und da die d Vertreter der Wiener Verlagsfirmen nicht
in der Lage waren Aufführungen ohne Genehmigung des
Wiener Stammhauſes zu geſtatten Eine bedeutende Er
ſchwerung erlitt der aterbetrieb ferner durch die ungeheuere
Verteuerung faſt aller Rohſtoffe die zur Anfertigung von Deko
rationen und Requiſiten dienen Es bedurfte außerordentlicher
Arbeit um das Bühnenbild unter dieſen Umſtänden ſtets künſt
leriſch zu geſtalten

Dieſen durch den Krieg geſchaffenen Hemmungen ſchloß
ſich noch eine be hohe l von Erkrankungen des

en 2T m

Künſtlerperſonals an die viele künſtleriſche Pläne v nichts
ſo da aſe burg ha re e der Spielzeit
vie zwei Abſagen entßelen

ein völliges Umwerfen el

Das Spiel mit der Schußwaffe Jn einem Grundſtücke der
Auguſtaſtraße ſpielte ein Schreiberlehrling mit einem Terzerol
Hierbei entlud ſich die Waffe Die Kugel drang dem Lehrling in
die linke Bruſtſeite und verletzte ihn ſo ſchwer daß er ſofort mit
dem ſtädtiſchen Krankenwagen nach der Königl Klinik gebracht
werden mußte

Von der Straße An der Ecke der Gr Ulrich und Gr Stein
ſtraße riß der Leitungsdraht der Stadtbahn Bis zur Wieder
inſtandſetzung wurde der Verkehr durch Umſteigen aufrecht er
halten Jnfolge Stromnunterbrechung wurde der Betrieb der
Stadtbahn auf der Strecke Ranniſcher Platz bis Marktplatz 1
Stunde geſtört Ein von auswärts gekommener Schloſſer wurde
auf einer in der Nähe der Gr Steinſtraße befindlichen Prome
nadenbank von Krämpfen befallen Da er ſich nicht wieder er
holte wurde er mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen der KöniglKlinik zugeführt

Theaker Konzert und Vorkräge
Wohltätigkeitsaufführung im Stadttheater Wir verweiſen

hiermit nochmals auf die heute Mittwoch abend 8 Uhr ſtatt
findende Wohltätigkeitsvorſtellung für die Wohlfahrtskaſſen der
Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger und des Deutſchen
Bühnenvereins Zur Aufführung kommt die bekannte und ſtets
gern geſehene Poſſe Robert und Bertram oder Dieluſtigen Vagabunden Um dem Werk beſondere Anziehungs
kraft zu verleihen finden im dritten Bild Konzerteinlagen
ſtakt in welchen die Herren Strätz und Kerzmann ſowie Frau
Mahlendorff Geſangsvorträge mit Orcheſterbegleitung bringen
außerdem werden ſich Herr Konzertmeiſter Ohl und Fräulein
Peters beteiligen

OlympiaPark Jm Olympia Park findet nächſten Sonntag
den 7 Mai ein Frühlings Eröffnungs Radrennen ſtatt für
welches ſich bereits eine große Menge guter Dauerfahrer und
Flieger gemeldet hat Es findet ein 70 Kilometer
Rennen in drei Läufen hinter Rieſen Motoren ſtatt außerdem
ein Fliegerrennen ein Haupt Prämien und Vorgaberennen Der
Reinertrag dieſer erſten Veranſtaltung iſt für den Rationalen
Frauendienſt beſtimmt und man darf wohl hoffen daß
dieſes Rennen einen Maſſenbeſuch aufweiſen wird zumal die
Preiſe nicht hoch bemeſſen ſind Für diejenigen die noch im Be
ſitz eines Goldſtückes ſind bietet ſich Gelegenheit dieſes zugunſten
der guten Sache los zu werden Jeder Beſucher der init Cold be
zahlt erhält 59 Prozent Ermäßigung

Vereine und Verſammlungen
Der 5 kommunale Bezirksverein Halle beſichtigt das Krema

torium auf dem Gertraudenfriedhofe am Sonntag den 7 Mai
vormittags 9 Uhr Treffpunkt Friedhofseingang Die Beteili
u der Damen iſt erwünſcht doch können Kinder nicht zugelaſſen
werden

Verkehrsverein Halle a E V
9 Uhr findet im Hotel Preußiſcher
die diesjährige Generalverſammlung ſtatt Tagesordnung
1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung des Schatzmeiſters 3 Ent
laſtung des Vorſtandes 4 Etat für das Geſchäſtsjahr 1916
5 Neuwahl eines Schatzmeiſters 6 Sonſtiges

Die Ortsgruppe penſionierter Beamten hält ihre Monats
verſammlung Donnerstag den 4 Mai nachmittags 4 Uhr im
Schultheiß Poſtſtraße ab

Am 10 Mai abends
Hof Delitzſcher Straße 2

Aus dem Halliſchen Jnnungsleben
Die Sattler Zwangsinnung hielt unlängſt in Bauers

BrauereiAusſchank ihre Generalverſammlung ab Es haben ſich
nach dem Bericht der Prüfungskommiſſion 11 junge Leute zur
Prüfung angemeldet von denen ſie 10 beſtanden Bei einer
Ausſprache über den Fortbildungsſchulunterricht wurde gewünſcht
daß die Lehrlinge im praktiſchen Zeichnen mehr herangevbildet
werden Die Lage auf dem Ledermarkt wurde beſprochen Leder
ſei nur unter erſchwerenden Umſtänden zu den Höchſtpreiſen zu er
langen und ſtarke Leder ſind überhaupt nicht mehr zu bekommen
Der neue Arbeitsnachweis wurde beſprochen und die Kollegen auf
die Einrichtung aufmerkſam gemacht Durch die allgemeine Teue
ung veranlaßt erſtreben die Gehilfen höhere Löhne Es wurde
gewünſcht daß die Meiſter die Tariflöhne voll zahlen jedoch wurde
gewarnt durch Zahlung höherer Löhne ſich gegenſeitig die Ar
beiter abzutreiben Da ſehr viel Jnnungsmitglieder zum Heeres
dienſt einberufen ſind wurde von Neuwahlen abgeſehen

Strafkammer,
Hall e 2 Mai

Er will eingeſchloſſen worden ſein
Der 16öjährige Arbeiter N aus Merſeburg wohnte nicht

bei ſeinen Eltern in Logis Er hatte die Bekanntſchaft einer
Frau E gemacht die ihm öfters behilflich war Aus Dank

v e J

T e S meeI TTT nen e eleitung ihre künſtleriſche Arbeit zu leiſten hatte
Zwei hohe Ziele hatte ſich die Theaterleitung geſetzt erſtens

das Stadttheater als eine Pflegeſtätte reinſter edelſter Kunſt zu
bewahren und es nicht zu einem Amüſiertempel herabſinken zu
laſſen zweitens allen Angeſtellten nach Möglichkeit die ſchlimmen
Folgen des Krieges zu erſparen und ihnen ihre vollen Friedens
bezüge gewähren zu können

Wie weit das gelungen iſt mögen die folgenden Zahlen
dartun

Als Eröffnungsvorſtellung war Goethes Fauſt gewählt
worden Die Spielzeit ſchloß mit Goethes Die Laline des
Verliebten und der Cornelius ſchen Oper Der Barbier von
Bagdad Dieſe Eröffnungs und dieſe Schlußvorſtellung bilden
die Eckpfeiler des Arbeitsplanes der ganzen Spielzeit und ſind
zugleich ein künſtleriſches Glaubensbekenntnis der Theaterleitung

Die Geſamtzahl der Aufführungen betrug 345 die Ver
teilung auf die einzelnen Kunſtgattungen war folgende

Geſamtzahl der Werke Geſamtzahlder Aufführung

Schauſpiel u Luſtſpiel 43 169Oper 22 118Operette 7 48Konzerte 7 7Ballett 11 11Die Ballettaufführungen ſowie die Aufführungen der Operette
Die ſchöne Galathé ſtets im Verein mit anderen Werken

Die moderne Tanzoperette ebenſo wie die ſogenanntemoderne Geſangspoſſe blieben vom Spielplan an
fanden Werke die den Weltkrieg in komiſcher oder

ernſter Form behandeln grundſätzlich keine Aufnahme Als
beſonders wichtige Aufführungen ſeien hervorgehoben

im Schauſpiel
Goethe Fauſt

Die Laune des Verliehten
Shakeſpeare Was ihr wollt

Hamlet
Macbeth
e Meeres und der Liebe Vellen

h 4

Dies waren die Vorausſetzungen unter denen die neue Theater

barkeit ſtahl er dann der Frau 37 Mark in var und Brot
marken N wurde in Unterſuchungshaft genommen Auf
der Polizei erklärte er erſt daß man ihn eingeſchloſſen habe
Frau E wäre dann zu ſeinen Eltern gegangen um dieſen
zu ſagen daß er ſich bei ihr in der ort befände Bei
einer weiteren Vernehmung gab er zu mittels Dietrichs ge
öffnet zu haben Als er jetzt abgeurteilt werden ſollte be
hauptete er wiederum eingeſchloſſen worden zu ſein Er
habe ſich in Not befunden weil er keine Arbeit gehabt habe

Die Strafkammer mußte auf dieſe Erklärungen hin die
Verhandlung vertagen um eine Reihe von Zeugen laden zy
laſſen

Früh rückfällig
Die 23 jährige Dienſtmagd Kreuz aus Bitterfeld iſt

bereits in kurzen Zwiſchenräumen e wegen Dieb
ſtahls vorbeſtraft Jm Februar ſaß ſie mit einem aus dem
Zuchthauſe entwichenen Sträflinge im Warteſaale zu Vitter
feld Am gleichen Tiſche ſaß eine Frau die ihre Taſche auf
dem Tiſche liegen hatte Als dieſe Frau einen Augenblick
den Platz rerließ um zu telephonieren ſtahl die Kr aus
der Taſche das Geld und einige Schlüſſel Sie wurde in
Haft genommen und mußte ſich jetzt wegen Rückfalldiebſtahls
verantworten Das Gericht n ihr noch einmal mil
dernde Umſtände zu und verurteilte ſie zu 6 Monaten Ge
fängnis 6 Wochen der Unterſuchungshaft wurden in An
rechnung gebracht

er geheimnisvolle Diebſtahl

Wie leicht man durch Gerede in einen Diebſtahlsprozeß
verwickelt werden kann ſollte die 18jährige Stütze J er
fahren die bei einem Fabrikbeſitzer in Stellung war Sie
war mit ihrer Herrſchaft durch allerhand Vorkommniſſe aus
einandergekommen und es wurde ihr zum 1 Februar ge
kündigt Es kamen ihr einmal 5 Mark in einem Geld
täſchchen weg Eines Tages fehlten ihr auch 20 Pfennige
Sie ſah wie das Kind ihrer Herrſchaft ſich an dem Kleider
ſtänder beſchäftigte an dem ihre und des Kindes Sachen
hingen Die J machte das Dienſtmädchen darauf aufmerk
ſam und äußerte den Verdacht daß das Kind ihr die 5 Mark
und die 20 Pfennige genommen haben könnte Von dieſem
Geſpräch machte das Dienſtmädchen ihrer Herrin Mitteilung
Der Ehemann ließ darauf ſein Kind und die Stütze gegen
überſtellen und entließ ſie auf der Stelle Das reſtliche Ge
halt wurde ihr auf der Stelle ausgezahlt Nach dem Fort
gange der J teilte dann das Dienſtmädchen ihrer Herrſchaft
mit daß die J einmal in der Stube geſeſſen habe dabei
hätte ſie die Sparbüchſe die auf dem Schreibtiſche ſtand im
Schoße gehabt und das Staubtuch darüber Die Frau ſagte
daraufhin das wäre ſehr wichtig daß ſie das wüßte denn
in der Sparbüchſe fehlten 18 Mark Das Dienſtmädchen
wollte ferner noch beobachtet haben daß die Stütze mit einem
Bund Schlüſſel aus dem Zimmer wo die Büchſe geſtanden
habe gekommen ſei und die Schlüſſel in ein Tiſchchen gelegt
habe Einer dieſer Schlüſſel ſoll zur Sparbüchſe paſſen Die
Stütze bekam keine neue Stellung mehr und der Vater ließ
durch einen Anwalt die Familie auffordern die Be
leidigungen zurückzunehmen denn ſeine Tochter habe das
Geld nicht genommen Er behrelte i auch Schadenerſatz
anſprüche vor Daraufhin wurde Strafantrag geſtellt Die
Frau wurde vom Beamten darauf aufmerkſam gemacht daß
doch auch das Dienſtmädchen in Frage kommen könne die
vielleicht auf dieſe Weiſe den Verdacht von ſich ablenken
wolle Perſönlich hatte er den Eindruck daß wohl über
haupt keine Klarheit mehr in der Sache zu ſchaffen ſei

Vor Gericht erklärte das Dienſtmädchen daß ihr damals
das Benehmen der J gar nicht aufgefallen wäre da dieſe
ja dort Staub zu wiſchen gehabt hätte Sie hätte ſich nichts
dabei gedacht Alles was ſie anführt ſind jetzt lediglich
Rückſchlüſſe Die Herrſchaft kann auch nicht mehr feſtſtellen
ob der entwendete Betrag ſich überhaupt noch zur Zeit als
die Stütze ihre Stellung antrat noch in der Büchſe befunden
habe Unter dieſen Umſtänden ſprach das Gericht die An
geklagte dem Antrage des Staatsanwaltes gemäß frei

e

Provinzial Nachrichten

n Weihenfels 2 Mai Vahnunfall Nachdem ſich
erſt am Sonnabend auf hieſigem Bahnhofe ein tödlich verlaufener
Unfall ereignete wurde geſtern der Rottenführer Neumann ein
älterer oflichttreuer Beamter von einem Schnellzuge erfaßt und
ſo ſchwer verletzt daß der Tod auf der Stelle eintrat

t i h e hJbſen Nora
Die Wildente

Gerhart Hauptmann Kollege Crampkon
Roſenow Kater Lampe
Schönherr Der Weibsteufel
Wildgans Armut

in der Oper
Mozart Figaros Hochzeit

Die Zauberflöte
Weber Der Freiſchütz
Rich Wagner Der fliegende Holländer

Tannhäuſer
Das Rheingold
Die Walküre

Marſchner HangHeiling
Cornelius Der Barbier von Bagdad
Paul Graener Das Narrengericht

in der Operette

Joh Strauß Tauſend und eine Nacht
Lanſer Stern Alt Wien
Offenbach Schmidt Die Heimkehr des Odyſſeus

Beſonders erfreulich war die Aufführungsziffer die
einzelne Werke erreichten Jm Schauſpiel wurde jedes Werk
durchſchnittlich viermal gegeben jedoch wurden auch höhere
Aufführunggsziffern erreicht wie z B Roſenows Kater Lampe
mit ſechs Aufführungen Jn der Oper ſeien als bemerkens
werte Aufführungsziffern erwähnt
Figaros Hochzeit 6
Zauberflöte 7

Freiſchütz 7

e aoffmanns Erzählungenalen 8
Undine 8

e und Gretel 8
Tiefland 9

Die mit verſehenen Werke zum erſten Mol im Stadt
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ak Jedenfalls infolge Morſchr e z Gebälks ſtürzte am Sonnabend gegen
a 3är in der Eisleber Straße auf dem früheren Voigtſchen
3210 v Scheunendach ein Von dem in der Scheune unter
Green Vieh iſt eine Ziege getstet worden mehrere andere

gen noch lebend herausgebracht werden
konn e Fettſtedt 2 Mai Städtiſcher Fiſchverkauf

Stadtverwaltung vlant der Fleiſchknappheit wegen einen
Unſere igigen ſtädtiſchen Fiſchvertauf und zwar vorausſichtlich am
rege Fiag und Freitag jeder Woche einzurichten Die Fiſche

en zu wohlfeilen Preiſen abgegeben werden
ſo BurgörnerAltdorf 2 Mai Schwer heimgeſucht

die Familie des Hüttenvogts Dettler von hier Vor Beginn
iſt Krieg s verunglückte der älteſte Sohn tödlich durch Sandver
ſhüttuns kürzlich ſtarb der Vater und am Sonnabend erhielt die

Familie der infolge Einſpruchs ſeiner Firma aus dem Feldehege worden war in Büderich b Weſel wo er auf einem
Schachte arbeitete infolge eines Waſſerbruches mit 8 ſeiner
Arbeitsgefährten tödlich verunglückt iſt

lankenburg 1 Mai Dreißig Jahre ſind heute ſeit
dem Tage vergangen an dem auf der Harzbahn am 1 Mai 1886
die fertig geſtellte Strecke Rübeland Elbingerode in den Dienſt
des Verkehrs genommen und für den Perſonen und Güterverkehr
eröffnet wurde Unſere Nachbarſtadt Elbingerode erhielt damit
Bahnverbindung und bereits einen Monat ſpäter am 1 Juni
1856 wurde die folgende Teilſtrecke der Harsbahn bis Rothehütte
Königshof die letzte Strecke bis Tanne jedoch erſt am 15 Oktober
desſelben Jahres eröffnet

Halberſtadt 1 Mai Die Giftſchlangen in unſeren
wWäldern ſcheinen in dieſem Jahre ganz beſonders reichlich auf
treten zu wollen An den Oſtertagen wurden in den Spiegels
bergen in der Nähe der Brockenbank Kreuzottern bemerkt ein
Soldat in den Bergen wurde von einer Natter gebiſſen Jetzt iſt
auch im Huywalde ein Soldat von einer Kreuzotter gebiſſen
worden und liegt ſchwerkrank im Salvatorkrankenhauſe danieder

Torgau 2 Mai Auffindung einer zerſtückelten
gindesleiche Am geſtrigen Montag morgen wurde von
Soldaten des hieſigen Erſatz Bataillons beim Umgraben eines
pinter der Wieſe belegenen e ten der untere Teil einer weib
lichen Kindesleiche verſcharrt aufgefunden Der Körper iſt unter
halb des Nabels getrennt Der Oberkörper der Leiche konnte
bis jetzt trotz ſorgfältiger Nachgrabungen nicht aufgefunden werden
Das Königliche Amtsgericht hier hat die Leichenfundſtelle ſofort
beſichtigt Der gefundene Leichenunterkörper iſt beſchlagnahmt
er iſt vollſtändig ausgebildet war noch friſch und kann ſonach erſt
einige Tage dort gelegen haben Wer das Verbrechen ausgeführt
hat konnte noch nicht ermittelt werden

4 Langenſalza 1 Mai Eine drollige Geſchichte
vom klugen Lord wird hier viel belacht Eine Familie
ſchickte am Sonnabend das Dienſtmädchen zur Einholung des
Sonntagsbratens Von Fleiſcherladen zu Fleiſcherladen pilgert
die dienſtbare Küchenfee nirgends erhält ſie Fleiſch Das der
Stadt zugewieſene Schlachtvieh iſt nicht rechtzeitig eingetroffen
und mußte erſt am Sonnabend ſpät noch geſchlachtet werben Be
trübt kehr das Mädchen zur Herrſchaft zurück und die Hausfrau
erklärt Ja wenn du kein Fleiſch bringſt können wir morgen
keins eſſen Lord der treue Wächter des Hauſes der das Mädchen
auf ſeinen Gängen begleitet hat ſieht ſeine Herrin ſchmunzelnd
an verſchwindet und kehrt nach kaum 5 Minuten zurück mit einem
mächtigen Stück Fleiſch im Maule das er ſchweifwedelnd
Frauchen zu Füßen legte Gleich hinterher kommt auch ſchon

ein Bote aus dem Fleiſcherladen und meldet Lord habe den für
das Krankenhaus beſtimmten Braten aus dem Laden geholt
Wohl oder übel einigte man ſich nun dahin daß Lords Frauchen
den Braten bezahlt So iſt ſie durch ihren klugen Hund doch
noch zum Sonntagsbraten gekommen von dem natürlich auch Lord
ſein Teil erhalten hat Der Fleiſcher lieferte dem Krankenhaus
ein anderes Stück Fleiſch und alle vier einſchließlich Lord waren
zufriedengeſtellt

Stendal 2 Mai 70jähriges Dienſtjubiläum
Privatförſter Wilhelm Köhn in Vinzelberg feiert heute ſein
70jähriges Dienſtjubiläum Der Jubilar der gleichzeitig ſeinen

Geburtstag feiert dient in der Familie des Rittergutsbeſitzers
v Kröcher bereits drei Generationen er erhielt ein Ehrendiplom
von der Landwirtſchaftskammer in Halle

Koburg 2 Mai Hoftrauer Der herzogliche Hof der
geſtern aus Gotha hierher überſiedelte legte anläßlich des Ab
lebens des Prinzen Leopold von Sachſen Koburg Gotha Trauer
auf drei Wochen an

Jena 1 Mai 2500 Mark in Gold bei einer Haus
ſfuchung aufgefunden Gelegentlich einer Hausſuchung
bei einem hieſigen Arbeiter entdeckte die Polizei in einem Verſteck
über 2500 Mark in Gold das der Mann ſich erſpart haben will

Jena 1 Mai Die Bekämpfung der Typhus
epidemie hat einen Geſamtkoſtenaufwand von 114 3809,60 Mk
verurſacht wovon 26801,25 Mark durch Erhebung von Ver

das ſind Ziffern wie ſie an einer Provinzbühne ſelbſt in Frie
denszeiten kaum je erreicht worden ſind

Beſonders hervorgehoben zu werden verdient die geringe
Anzahl von Operettenaufführungen Dazu kommt daß die
ſieben zur Aufführung gelangten Operetten zu den wertvollſten
Beſtänden der ganzen Operettenliteratur gehören und zum Teil
ſchon als komiſche Oper betrachtet zu werden verdienen

Aus dieſen Angaben zeigt ſich zur Genüge daß die Leitung
des Theaters unenkwegt ihre künſtleriſchen Abſichten in die Tat
umzuſetzen verſuchte Daß es ihr trotzdem gelungen iſt auch
den zweiten Punkt ihres Programmes die ſoziale Sicherſtellung
der Angeſtellten zu verwirklichen iſt doppelt erfreulich und
zugleich ein ehrendes Zeugnis für den Kunſtſinn der Hallenſer
Bereits am 1 Mai konnten die Ueberſchüſſe zur Verteilung
gelangen die ſämilichen Angeſtellten für das Spieljahr 1915 16
die vollen Friedensbezüge mit allen vertraglichen Rebenein
nahmen gewährleiſten

Dieſe Friedensbezüge überſteigen die früheren Friedens
einkünfte der Orcheſter und Chormitglieder nicht unweſentlich

ie Orcheſtermitglieder ſtehen gegenüber früheren
riedensjahren um 15 Mk pro Kopfund Monatbeſſer
ie Chormitglieder erhalten während der ſpiel

freien Sommermongake zum erſten Male eine
wonatliche Beihilfe von 60 Mk pro Kopf Wie
bereits früher bekanntgegeben wurde haben die Mitglieder des
Stadttheaters rund 12000 Mk Kriegsanleihe gezeichnet die bei
Wiget den Auszahlung der Ueberſchüſſe zur Verrechnung ge

en

v Zu den Vorſtellung des Stadttheaters wurden rund 12600
erwundeten der Garniſon Halle gänzlich freier Eintritt ge

währt Außerdem fanden mit Unkerſtützung des Ausſchuſſes
r Militär Sondervorſtellungen im Thalkaa ter 10 Aufführungen ſtatt zu denen rund

Verwundete freien Eintritt hatten Jnsgeſamt konnte alſo 22 600 Verwundeten im Laufe der Spiel
W der völlig o Beſuch einer Theateraufführung ge
a rt werden Der Städtiſchen Schulverwaltung wurde eine
m hrung des Weihnachtsmärchens Der geſtiefete Kater
geſtei e für dis armen Kinder koitenfg S

die traurige Nachricht daß auch der zweite Sohn

vflegungsgebühren gedeckt ſind ſo daß für die Stadt eine Mehr
ausgabe von 87 579 Mark verbleibt Da die Staatsverwaltung
einen Teil dieſes Betrages zu übernehmen gewillt iſt darf ange
nommen werden daß ſich die Aufwendungen der Stadt noch weſent
lich verringern werden

RNenſtadt a d O 1 Mai Durch Spielen mit ungelöſchtem Kalk iſt geſtern nachmittag in Knau der Schul
knabe Fiſcher deſſen Vater im Felde ſteht ſchwer zu Schaden ge
kommen Der Junge ſpielte mit einigen Kameraden hierbei
füllten ſie ungelöſchten Kalk in eine Flaſche und goſſen heißes
Waſſer darauf wodurch die Flaſche explodierte und der Kalk dem
Fiſcher ins Geſicht geſchleudert wurde und zwar derart daß ein
Auge vollſtändig verloren iſt und es noch zweifelhaſt iſt ob das
andere erhalten werden kann Der verunglückte Knabe wurde
ſofort nach Jena in die Klinik gebracht

Zenlenroda 1 Mai Der mit Zuchthaus vorbe
ſtrafte Einbrecher Schneider, der eine Maſſe Ein
brüche oder Verſuche auf dem Kerbholz hat iſt Sonnabend abend
gefaßt worden Jn letzter Zeit brach er vünktlich jede Nacht
ein manchmal verſuchte er es auf 3 bis 4 Orten Er nächtigte
in Flurſcheunen Waldhäuſern uſw nachts nach Mitternacht ging
er dann vom Hunger getrieben auf die Streife Jn der Nähe
von Pöllwitz wurde er Sonnabend abend von einem Feldgrauen
der die ausgeſtellte Photographie geſehen hatte erkannt verfolgt
und erwiſcht Die Polizei holte ihn in einem Fleiſcherwagen
unter einem Saunetz ab die Bevölkerung atmet erleichtert auf
Schneider hat ganz offenherzig und genau alles zugegeben und
beſchrieben Was er im Durchſchnitt erwiſcht hat bei den vielen
Einbrüchen iſt wohl minimal Auch für die Einbrecher iſt die Zeit
wohl ſchwer

ein
rieger ohne
riegs Aflas

10 Karten
über sämlliche Kriegsschauplötze

der Erde

Preis nur Mk 50
nach answärts und ins Feld 10 Pfg mehr

Saole Zeitung
Halle a d S Grosse Brauhausstr 17 Telephon 1133

Kunſt und
Pref H C Kellner F Jn Zwickau i S iſt der geſchätzte

Sprachforſcher und Literarhiſtoriker Studienrat Prof Dr Her
mann Camillo Kellner im Alter von 76 Jahren geſtorben Prof
Kellner der aus Dresden ſtammte war Vorſitzender des 1889 auf
ſeine Anregung gegründeten Goethe Vereins und hat ſich als
Goetheforſcher mannigfach verdient gemacht Unter anderem gab
er Goethes Briefe an Frau von Stein in einer Auswahl heraus
Seine Haupttätigkeit aber galt der Sprache und Literatur des
alten Jndien Er hat eine namentlich früher viel gebrauchte
Elementargrammatik des Sanfkrit verfaßt und gab eine Anzahl
berühmter indiſcher Dichtungen wie Nala und Damayanti Kali
daſas Sakuntala das Drama Vaſantaſena u a in deutſcher
Ueberſetzung heraus Für ſeine Verdienſte um die Goetheforſchung
wurde er mit der Goldenen Jubiläumsmedaille des Großherzogs
von Sachſen Weimar und der Silbernen Archivmedaille ausge
zeichnet

Ein neuer kleiner Planet mit kometartigem Ausſehen iſt auf
der Sternwarte Königsſtuhl bei Heidelberg von dem Aſtronomen
und erfolgreichen Planetenentdecker Prof Wolf am 27 April
aufgefunden worden Der neue Planetoid iſt von der 13 Größen
klaſſe und ſteht im Sternbilde der Jungfrau

Hochſchulnachrichten

Dr Wilhelm Schlenk außerordentlicher Profeſſor für die
Spezialfächer der organiſchen Chemie und Abteilungsvorſtand des
Themiſchen Jnſtituts der Univerſität Jena hat einen Ruf als
Ordinarius an die Univerſität Wien erhalten und angenommen

Der Kuſtos am pflanzenvphyſiologiſchen Univerſitätsinſtitut in
München Dr Heinrich Zörnig wurde zum außerordentlichen
Profeſſor für Pharmazeutik an der Univerſität Baſel ernannt

Ernannt wurden der a o Profeſſor Dr Arnold von Salis
in Roſtock zum ordentl Profeſſor an der Univerſität Münſter
und der o Profeſſor Dr med Oswald Bumke an der Roſtocker
Univerſität zum Ordinarius in Breslau

Vermiſchkes

Die Tragödie eines Kindes
Aus dem Landwehrkanal in Berlin wurde vor einigen

Tagen die Leiche eines zweijährigen Knaben gelandet deſſen
Feſtſtellung trotz aller Bemühungen nicht gelingen wollte
Alle Umſtände ließen es außer Zweifel daß der Kleine
nicht durch ein Unglück allein in das Waſſer geraten ſein
konnte Jetzt hat ſich dieſe Vermutung beſtätigt Der Kleine
iſt erkannt als ein noch nicht Jahre alter Sohn des Fri
ſeurs Brunzel aus der Andreasſtraße B ſteht ſeit längerer
Zeit im Felde Als er jetzt nach Hauſe kam fand er ſeine
Wohnung leer Frau und Kind waren verſchwunden und
niemand konnte ſagen wohin ſie ſich gewendet haben
könnten Er machte Anzeige bei der Polizei der aufgefun
dene Knabe wurde ihm gezeigt und er erkannte in dem
Toten ſein Söhnchen wieder Brunzel hatte mit ſeiner Frau
nicht im beſten Frieden gelebt

Totſchlag in einem Anfall von Hyſterie
Vor dem Schwurgericht des Landgerichts III zu Berlin ſtand

der Landarbeiter Grzegorek unter der Anklage des Totſchlages
und der Brandſtiftung Der aus Rußland ſtammende Ange
klagte der verheiratet iſt aber nicht weiß was aus ſeiner Frau
und ſeinem Kinde geworden iſt hat in Kaliſch ſeine Frau ver
laſſen und iſt ſeit einer Reihe von Jahren in Deutſchland als
Landarbeiter tätig Als ſolcher hat er einmal einen ſchweren
Unfall bei der Dreſchmaſchine erlitten dabei hat er eine ſchweré
Kopfverletzung davongetragen der Schädel wurde ihm eingedrückt
und d Urte Frl war i t 9 Geünfeld

t einem Jahre war er m r eld inbei dem auch itz

Bogdanowitz kam an jenem Abend etwas angetrunken nach Hauſe
und machte dem Angeklagten der ſchon im Bett lag heftige Vor
würfe darüber daß er die Tür des gemeinſamen Schlafraumes
geſchloſſen habe ſo daß darin dumpfe Luft war Wie der Ange
klagte behauptet hat ihn BVogdanowitz als alten verfluchten
Koſaken bezeichnet ihn bedroht und ſogar gewürgt ſo daß er in
den neben der Kammer liegenden Stall gelaufen ſei um dort zu
warten bis Bogdanowitz eingeſchlafen ſein würde Nach einer
Viertelſtunde will er zurückgekehrt ſein und als er nun bemerkte
daß Vogdanowitz ſchlief habe ihn die Wut gepackt ſo daß er ein
Beil ergriffen und blindlings damit auf Bogdanowitz zugeſchlagen
habe Dann will er ſich auf ein Brett im Stallgebäude gelegt
und eine Zigarette angezündet haben Nach ſeiner Behauptung
muß wohl davon ein Funke auf Stroh gefallen ſein und den
Brand der bald darauf ausbrach verurſacht haben Jm Nu
ſtanden das Stallgebäude der Wagenſchuppen und die Scheune im
Brand dem vHofbeſitzer Grünfeld der erſt ſpät heimgekehrt war
war es nur mit Mühe noch möglich das lebende Jnventar zu
retten Bogdanowitz taumelte ihm blutüberſtrömt entgegen er
hatte ſchwere Schädelverletzungen und eine große Schnittwunde am
Halſe die der Angeklagte dahin erklärte daß ſie vielleicht durch
ein unwillkürliches Umwenden des Beils beim Zuſchlagen ent
ſtanden ſein könne Bogdanowitz ſtarb nach wenigen Stunden im
Krankenhaus Auf Antrag des Rechtsanwalts Dr Walter
Fränkel der dem Angeklagten als Verteidiger beſtellt war war
Geh Medizinalrat Dr Hoffmann gutachtlich über den Geiſtes
zuſtand des Angeklagten gehört worden und hatte die Beobachtung
in einer Anſtalt für geboten erachtet Dieſe hat in Herzberge
ſtattgefunden Geheimer Rat Dr Otto der Oberarzt der Anſtalt
gab jetzt ſein Gutachten dahin ab daß der Angeklagte infolge
des erlittenen ſchweren Unfalles in einer traumatiſchen Hyſterie
handele die ſich im Affekt weſentlich ſteigere und die Möglichkeit
zulaſſe daß ſich der Angeklagte bei der Ausübung der Tat in einem
Zuſtande der Vewußtloſigkeit befunden habe ohne daß er als ge
meingefährlicher dauernd zu internierender Geiſteskranker ange
ſprochen werden könne

Da der Sachverſtändige dieſes Gutachten auf wiederholten
Vorhalt des Vorſitzenden wiſſenſchaftlich begründete blieb den
Geſchworenen nichts weiter übrig als die Schuldfragen zu ver
neinen Der Angeklagte wurde freigeſprochen und ſofort aus der
Haft entlaſſen

Beiſpielloſer Lebensmittelwucher
wird u a auch im oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk getrieben
wo wie gemeldet wird in den Delikateßgeſchäften von
Königshütte Oſterſervelatwurſt mit 6 Mark das Pfund ge
handelt wurde und reißenden Abſatz fand Jm ſelben Ort
deſſen Markthallenbeſuchern der Preis von 12 Mark für
einen geſchlachteten Hahn gang und gäbe iſt wurde weiter
auf dem letzten Wochenmarkt eine 10 Pfund ſchwere Stopf
gans für nicht weniger als 52 Mark losgeſchlagen während
für 10 Pfund Gänſefett der horrende Preis von ſage und
ſchreibe 90 Mark gefordert und auch bezahlt wurde

Verurteilung im Kloß Prozeß
B Berlin 3 Mai Wegen der an Mordverſuch

grenzenden Gewalttat die am 19 Februar gegen das be
jahrte Pfandleiherpaar Kloß in der Oranienſtraße verübt
wurde ſtanden geſtern der noch nicht 19 jährige Arbeiter
Hechtfiſcher und der noch nicht 20 jährige Weber
Werdermann vor dem Schwurgericht Sie wurden zu
je 5 Jahren Zuchthaus verurteilt

Ein Obermeiſter wie er nicht ſein ſoll
WTB Berlin 3 Mai Der Obermeiſter Merzenich

von der Kölner Bäcker Jnnung wurde wegen Nahrungs
mittelfälſchung zu 150 Mark Geldſtrafe verurteilt Er
hatte r 3 Monate täglich dem Feinmehl Holzmehl
zugeſetzt

Erdbeben in Steiermark
Aus Gra z wird gemeldet Jn der Nacht zum Montag wurde

in Gras ein Erdbeben verſpürt Der Hauptausſchlag war ſo heftig
daß die Zeiger der ſeismographiſchen Apparate abgeworfen
wurden Das Beben wurde an vielen Stellen der Stadt ver
ſpürt Auch in Judenburg wurde geſtern etwa um 12 Uhr 20 Min
ein ſtarkes Erdbeben wahrgenommen Ein heftiger Stoß der
fünf Sekunden dauerte ließ von den Häuſern Putz fallen in den
Wohnräumen fielen Gegenſtände durcheinander

Ein Kirchenräuber tödlich abgeſtürzt
c B Berlin 1 Mai Eine ſchaurige Entdeckung machte geſtern

früh ein Diener der Kapelle der Neuapoſtoliſchen Gemeinde arn
Küſtriner Platz Als dieſer die Kapellentür aufſchloß um den
Raum für den Gottesdienſt herzurichten fand er vor dem Altar
einen unbekannten Mann in einer großen Blutlache tot daliegen
Neben der Leiche lagen Splitter des Glasdaches durch das der
Unbekannte durchgebrochen war Nach den Feſtſtellungen ſcheint
es ſich um einen Einbrecher zu handeln der über das Dach hin
weg in die Kapelle einſteigen wollte Das Glas des Lichthofes
trug ihn jedoch nicht er brach durch und fand durch Abſturz den
ſofortigen Tod Der Vormittagsgottesdienſt mußte ausfallen

Bei einer BVootsfahrt ertrunken

c B Fürſtenwalde 1 Mai Am letzten Sonntag in der
t Abendſtunde kenterte ein mit vier jungen Mädchen be

etztes Boot die eine Vergnügungsfahrt unternommen hatten in
der Nähe der Müllerſchen Eiſengießerei oberhalb der Fürſten
walder Kaiſer Wilhelm Brücke Eines der jungen Mädchen
konnte gerettet werden während die drei anderen ertranken

Frauen im Heeresdieunſt

wml Der franzöſiſche Oberſtleutnant Guiffray der das Pro
viantamt in Casn verwaltet hat mit dem Brauch der die Frau
aus dem Militärbereich verbannt gebrochen und eine Anzahl Sol
daten des Hilfsdienſtes durch Frauen erſetzt Er hat bei dieſem
r Schritt auf der neuen Bahn wie der Matin verſichert
ſehr gute Erfahrungen gemacht Die weiblichen Erſatzkräfte hat
er vor allem unter den Frauen Müttern und Schweſtern ausge
ſucht deren männliche Angebörige gefallen ſind Sie arbeiten
völlig getrennt von den Soldaten Der geringſte Verſtoß gegen
die Diſziplin wird mit ſofortiger Entlaſſung beſtraft Als Ent
lohnung erhalten die weiblichen Hilfskräfte zwei bis fünf Francs
ſür den Tag Frauen die weniger als drei Francs verdienen
gibt die Militärverwaltung eine entſprechende Zulage Die Ar
beitszeit beträgt acht Stunden Ueberſtunden werden beſonders
bezahlt Die Frauen werden im reibdienſt in den Abtei
lungen ſür Recherchen Feldpoſt Erbſchaftsregulierung ſowie in
den Schneiderwerkſtätten und in den Küchen beſchäftigt Oberſt
leutnant Guiffray konnte durch die Einſtellung von 50 Frauen
80 Soldaten freibekommen die jeht im Frontdienſt verwendet
werden Er glaubt daß man wenn der von ihm unternommene
Verſuch ſich in Frankreich verallgemeinert durch Einſtellung von
d Frauen ein Armeekorps freiwerdender Soldaten erhalten
würde

Bei Blutarmute

z

48



Aus dem Leſerhkreiſe
Fir die Beröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetes in volem Unfange

S Zwei praktiſche Vorſchläge
Der endliſch eingeſetzte offenherzige Meinungsaustauſch über

Wil Lebensmittelwucher gibt Veranlaſſung zu folgenden Vor
aägen

Um die zweifellos noch in genügendem Maße vorhandenen
Kartoffelvorräte zu ſtrecken faſſe man die letzten Beſtandsauf
nahmen durch vertrauenswürdige Leute ſcharf kontrollieren
Es empfehlen ſich dazu beſonders Kriegsbeſchädigte die
draußen für die Daheimgebliebenen ihre ſchweren Orfer ge
bracht haben Sie werden den Patrioten ſchon genügend heim
leuchten und alle Mißſtände ans Tageslicht bringen Der
Staat möge die einzig richtige Gefängnisſtrafe verfügen und die
betr Gemeinde möge für eine entſprechende Ehrentafel Rück
ſeite des Kriegerdenkmals Marktplatz uſw bemüht ſein

Der Fleiſchknappheit ſteuere man durch weitgehendſte Ge
währung des Jagdrechts Wird doch aus Stiege am Harz beträcht
licher Flurſchaden durch Wild gemeldet demzufolge dort jeder
mann auf jeinem Grund und Boden Wild abſchießen kann An
Jägern fehlt es übrigens nicht wenn man die beurlaubten Per
ſonen des Soldatenſtandes genügend berückfichtigt

rerenHandel Gewerbe und Verkehr
Leipzig 1 Mai Die Glacélederbörſe zeitigte einen ſchwachen

Geſchäftsverkehr Die ſpekulativen Forderungen für Zickelfelle
wurden abgelehnt Die Verbraucher waren zurückhaltend um ſo
mehr als die Handſchuhausfuhr nach Amerika daniederliegt

WeſtfäliſchAnhaltiſche Sprengſtoff Akt Geſ Die General
verſammlung ſetzte die Dividende auf das erhöhte Aktienkapital
von 10 Millionen Mark auf 25 Prozent i V 25 Prozent auf
6 Millionen Mark feſt Der Geſchäftsbericht bemerkt folgendes
Die auf das Aeußerſte angeſpannte Beſchäftigung von drei im
Geſchäftsjahr 1915 Kriegsmaterial herſtellenden Fabriken er
forderte eine weitere Kapitalserhöhung um 4 Millionen Mark
von 6 auf 10 Millionen Mark Geſamtaktienkapital welche gemäß
den Beſchlüſſen der letzten Generalverſammlung im Laufe des
Jahres 1915 durchgeführt wurde Hierdurch erhielt die Geſell
ſchaft wenigſtens teilweiſe die durch Neubauten und Erweite
rungen durch die Steigerung der Rohmaterialienpreiſe und durch
die naturgemäße Erhöhung des Vorräte Kontos bedingten flüſ
ſigen Mittel Der Mangel an Arbeitern konnte durch ſtärkere
Beſchäftigung weiblicher Arbeitskräfte ausgeglichen werden Der
Geſamtrohgewinn beträgt zuzüglich des Vortrages aus 1914
5 596 965 Mk gegen 3215 573 Mk im Vorjahk Nach Abſchrei
bungen von 314 019 481 789 Mk bleibt ein Reingewinn von

ewWwW

Amtliche Bekannkmachnngen

Bekanntmachung
Der Städtiſche Arbeitsnachweis führt fortan die Bezeichnung

Städtiſches Arbeitsamt Arbeitsnachweis Die
männliche Abteilung befindet ſich Salzgrafenſtraße 2 die weib
liche Abteilung Leipziger Straße 16 Die Dienſtſtunden ſind die
ſelben wie bei den anderen ſtädtiſchen Dienſtſtellen 1 Uhr

6 Uhr Sonnabends im April und September 2 Uhr im
Mai bis Auguſt 1 Uhr im Oktober bis März 3 Uhr Die
Vermittelung iſt unentgeltlich

Halle a den 27 April 1916 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

1 Jn der Zeit vom 16 bis 30 April 1916 ſind nachſtehende
Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden

6 Geldtaſchen mit Jnhalt 1 Damenſchirm 1 Kinderhand
täſchchen mit Jnhalt 1 Broſche 1 RNotenſtänder 1 Herrenuhr
1 Damenuhr 1 Broſche mit Soldatenbild 1 Damen Haarkamm
und mehrere Schlüſſel

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 ſchwarzer Beutel m Jnh 1 Hundepeitſche 1 Paket mit Jnh

1 gold Trauring gez E B 24 12 1903 1 weißer Kragenſchoner
1 braungrauer Handſchuh 1 gold Klemmer 1 Zwanzigmarkſchein
1 Kinderbrille 1 braune Geldtaſche mit Jnh 1 Füllfederhalter
1 gold Kettenarmband 2 Sparkaſſenbücher 1 Lebensmittelſchein
und Kontrollkarte v Allgem Konſum 1 gold Kreuz mit Kette
1 gold Ohrring 1 alte braune Geldtaſche mit Jnh 1 Herren
ſchirm 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 2 braune Geldtaſchen mit
Jnh 1 grünſeid Damenſchirm mit blauer Kante 1 Nickelklemmer
1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 1 gold Armband 1 brauner
Dackel 1 ſchwarze Handtaſche mit Jnh 1 Emaillebroſche m Perlen
1 ſchwarzgeknüpfte Handtaſche mit Jnh 1 braune Geldtaſche m
Jnh 1 Handtaſche mit Jnh 1 braune Geldtaſche mit Jnh 1 gold
Armband 1 ſilb Halskette mit Herzchen 1 ſilb Damenuhr mit
Goldrand 1 ſilb Damenuhr mit Kette 1 gold Damenuhr gez
F 1 gold Broſche mit Bild 1 Korallenkette 1 Jnvalidenkarte
Abkehrſchein Abmeldebeſcheinigung 1 gold Damenuhr mit Kette
1 grüne Kinderwagendecke 1 gold Broſche mit Opal 1 kleines
Perlentöäſchchen mit Jnh 1 ſchwarze Handtaſche mit Jnhalt
1 ſchwarze Samtmütze 2 Geſtellungsbefehle Militärpaß und
2 Karten 1 Damenuhr in ſchwarzer Stahlhülle ohne Kette 1 ſilb
Klemmer 1 gold Armband 4 Scheibengardinen mit 20 Ringen
1 Kriegsring aus Kupfer mit Eiſ Kreuz gez 27 4 15 1 ſilb
Broſche 1 rotbraune Geldtaſche mit Jnh 1 ſchwarze Geldtaſche
mit Jnh 1 gold Kettenarmband 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh
1 gold Klemmer 1 Granatbroſche 1 Herrenuhr mit Nickelkette
1 gold Damenuhr mit langer ſilb Perlenkette 1 ſchw Geldtaſche
mit Juh 1 ſchwarze Papiergeldtaſche mit Jnh 1 Paar Schlüſſel
u 1 Klemmex 1 braunſchwarze Geldtaſche mit Jnh 1 gold
Klemmer 1 kl ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 1 ſchw Brieftaſche
mit Jnh 1 ſilb Anhängſel mit Bild 1 gold Ring mit Siegel
gez W 1 Brotſchein mit Butterkarten

Die unbekannten Eigentümer der unter 1 bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
Polizeiverwaltungsbürs Dreyhauptſtr 6 Zimmer 160 geltend zu
machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
gerwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 1 Mai 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Mit der zunehmenden Bedeutung der Kartoffeln für die

Volksernährung wächſt die Notwendigkeit ein etwaiges Auftreten
des Kartoffelkäfers zu überwachen Um dieſe Ueberwachung wirk
ſam zu geſtalten müſſen ſich an ihr die geſamten bei dem Kar
toffelbau beſchäftigten Bevölkerungskreiſe beteiligen

Es wird erſucht beim Auftreten des Kartoffelkäfers oder an
oerer verdächtiger Schädlinge ſofort hierher Anzeige zu machen
und einige getötete Tiere beizufügen

Salke den 25 April 191685 Die Polizeiverwaltung

en 945 2 733 785 Mk von dem nach Rückſtellung von 400 000
Mark für den Kapitalreſervefonds womit dieſer wieder auf diea riiche Höhe gebracht wird und von 1667 000 Mk für die
Kriegsgewinnſteuer ſowie nach Abzug der Tantiemen 2500 000
1 500 000 Mk zur Dividendenzahlung dienen und 407 184 Mk
403 327 Mk neu vorgetragen werden Die Beſchäftigung im

laufenden Jahre iſt bisher in allen Fabriken des Jnlandes eine
ſtarke ſo daß das Ergebnis des neuen Geſchäftsjahres
wieder befriedigend ausfallen dürfte

Der Verein Bremer Holzhändler erhöhte die Verkaufspreiſe
für nordiſche Hölzer um weitere 10 Prozent

Gewerkſchaft Alexandershall Berka Werra Die Geſamt
einnahmen betragen im Jahre 1915 einſchließlich 100 000 87 202
Mark Gewinnvortrag 1 400 314 2 237 315 Mk Nach Abzug ſämt
licher Unkoſten verbleibt ein Nettobetriebsgewinn von 725 648
1 186 116 Mk aus welchem Abſchreibungen mit 702 500 500 812

Mark vorgenommen werden während 23 148 Mk auf neue Rech
nung vorgetragen werden Ausbeuten konnten diesmal nicht ge
zahlt werden i V 490 400 Mk Es iſt gelungen die beiden im
Ablaufen begriffenen Schachtanlagen für die Erlangung einer
vorläufigen Beteiligung fertigzuſtellen

Körting u Mathieſen Akt Geſ für Vogenlampenfabrikation
in Leutzſch b Leipzig Das Unternehmen verteilt aus dem 615 011
a V 632 701 Mk betragenden Gewinn eine Dividende von

5 Prozent wie im Vorjahr
Vereinigte Lauſitzer Glaswerke Akt Geſ Der auf den 29

Mai einzuberufenden Generalrerſammlung wird die Ausſchüttung
einer Dividende von 18 Prozent gegen 15 Prozent i vorge
ſchlagen

Die Akt Geſ für rheiniſch weſtfäliſche Zementfabrikation hat
für 1915 nur ungefähr die Abſchreibungen verdient Sie verteilt
alſo wiederum keine Dividende

Die neue deutſche Bromkonvention iſt nunmehr wie uns aus
Leipzig berichtet wird infolge der Sonderwünſche von Weſter
egeln der Auflöſung verfallen

Dividendenerhöhung durch die Generalverſammlung Jn der
Hauptverſammlung der Deutſchen Laſtautomobilfabrik Akt Geſ
in Ratingen wurde nach ſtundenlangen Erörterungen die Divi
dende an Stelle der von der Verwaltung vorgeſchlagenen 18 Pro
zent auf 20 Prozent feſtgeſetzt nachdem ein anderer Antrag auf
Ausſchüttung einer Dividende von 21 Prozent zurückgewieſen wor
den war Der Gewinnvortrag ermäßigt ſich durch die Erhöhung
der Dividende auf 20 000 Mk Zu der mit 602 330 Mk erfolgten
Bewertung der Beſtände wurde bemerkt man habe eine Reihe
von Rohſtoffen als wertlos bezeichnet und dieſe deshalb zum
Schrotwert eingeſetzt Den Verwaltungsorganen wurde Ent
laſtung erteilt mit Ausnahme des im Oktober ausgeſchiedenen
Aufſichtsratsmitgliedes Becker dem die Entlaſtung auf Grund

des S 241 B verweigert wurde Ferner wurde der Er
höhung des Aktienkapitals um 28 Mill Mk auf 116 Mill Mk
zugeſtimmt Die neuen Aktien werden den alten Aktionären zum
Kurſe von 110 Prozent mit Dividendenſchein angeboten Die
nicht bezogenen Aktien ſollen von der Verwaltung nicht unter 150
Prozent abgegeben werden Ueber die Ausſichten teilte die Ver
waltung mit daß das Unternehmen bis Juli gut beſetzt iſt

en e

n n 9 Ax r gen eMitteldeutsche Ppivat Bank pin Ferneprecher Ar 1382 1383 1692
Vekanntmachung

betr Futtermittel zur Unterſtützung der Sauen und Ferkelzucht
Zur Anterſtützung der Sauen und Ferkelzucht ſind der Provinz

Sachſen größere Mengen kohlehydrat und eiweißhaltiger Futter
mittel überwieſen worden Die kohlehydrathaltigen Futtermittel
werden in Form eines Miſchfutters geliefert welches aus Nach
mehl Kleie und Maismaſtfutter beſteht Die eiweißhaltigen
Futtermittel ſtehen in Form von Strohkraftfutter und Fiſchmehl
zur Verfügung

Die Preiſe betragen
für Strohkraftfutter 39,75 Mk für 100 Kg brutto für netto einſchl

ckack

für Fiſchmehl 69,50 Mk für 100 Kg brutto für netto einſchl Sack
für Miſchfutter kohlehydrathaltige Futtermittel 34,50 Mark für

100 Kg brutto für netto in Leihſäcken die Säcke werden
mit 2 Mark pro Stück in Rechnung geſtellt und bei e
freier Rückſendung innerhalb 4 Wochen zum berechneten
Preiſe wieder gutgeſchrieben

Für den Fall von Preisſchwankungen bleiben Preisände

TransvportRiſiko geht zu Laſten des Käufers Bezahlung hat
ſpäteſtens 8 Tage nach Ausſtellung der Rechnung zu erfolgen
andernfalls werden 524 Proz Verzugszinſen berechnet

Landwirtſchaftliche Unternehmer werden aufgefordert unter
Angabe der Größe ihrer Wirtſchaft der Zahl ihres geſamten Vieh
beſtandes und der Stückzahl der gehaltenen Sauen und Eber
Anmeldungen auf vorgenannte Futtermittel an uns Dreyhaupt
ſtraße 6 Zimmer 57 einzureichen

HSalle den 29 April 1916 Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Pflaſterung einer Teilſtrecke der Brachwitzer Straße ſoll

im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 11 Mai vormittags 10 Uhr
im Magiſtcatsbüro I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes ein

und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

S alle a den 2 Mai 1916

Fundſachen Verkauf
Freitag den 5 Mai ds Js von

9 Uhr vormittags an findet in unſerem
Fundbureaun hier Thielenſtraße Nr 1
öffentliche Verſteigerung von Fundge
genſtänden gegen ſofortige Barzahlungfatt Zwiſchen 12 u 1 Uhr mittags
kommen 3 Fern und Operngläſer zum
Verkauf Zeiß Glas Taxe 62 Mk Ot
ting Armeemodell Taxe 48 Mk Opern
glas Taxe 18 Mk
Königliche Eiſenbahndirektion

Vermischtes

Impfe
von 3 Uhr
Dr H Böttger

Lessingstrasse l

Dr Switalsky
Landsbergerstr 63 a

impftHonig ung Miitwoch nachwitteg

Außerdem ſchweben noch Verhandlungen über die Sereinnahme
iterer Aufträgewe Keine Srranternng der Zinkpreiſe Die Zinkhüttenvereini

gung teilt mit Der Verkauf wurde in der letzten Sitzung der
Zinkhüttenvereinigung für Mai und Juni zu unveränderten
Preiſen freigegeben

Der Siegerländer Eiſenſteinverein beſchloß die Verkauf
preiſe für Rohſpat die bisher 17,20 Mk betrugen um 2,80 M
23 20 Mk und den Preis für geröſteten Spateiſenſtein um 4 Mt
auf 29,5 Mk zu erhöhen und den Verkauf zu dieſen Preiſen für
das dritte Quartal freizugeben

Braunſchweig 1 Mai Serienziehung der Braunſchweiger
20 Taler Loſe Serie 68 8260 979 992 1007 1300 1466 1476
1583 1723 2172 2243 2393 25 34 2640 2698 2813 3271 3419
3509 3631 3731 4027 4094 4155 4327 4424 4714 4791 50409
5092 5307 5823 6193 6214 6304 6311 6319 6607 6608 6661
6860 7021 7195 7445 7514 7851 7984 8139 8232 8530 9023

9223 9294 9533 9603 9751 t
Meierei C BVolle Akt Geſ zu Berlin Der Aufſſichtsrat dem

die Bilanz für das Geſchäftsjahr 1915 vorlag hat beſchloſſen der
Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende von
4 Prozent i V 7 Prozent nach Vornahme der üblichen Ah
ſchreibungen vorzuſchlagen

Waſſerſtänsdg
4 bedeutet über unter Num

Saale und Unſirert f Fan J Wun
Artern 2 Mai I MaiRebra Oberpege r2,23Unterpegel l 76 w 80 4Weißenfels Oberpegel 54 2 47 Unterpegel 0 68 74 oroth mai p208 2 n ra3231 24Alsleben Oberpegel 2 Mai 2,50 1 Mai wa,54 4r Unterpegel r 66 u 10Bernburg 4 40 v T 35Calbe Oberpegel r es J so 12 SuUnterpegel l 16 r 43

Halliſcher Wetkterberichk
n c

2 Mai 3 Wai9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Millimeter 753,0 752 2Thermometer Celſius 152 3Rel Feuchtigkeit 65 750Wind SSW 1 SO 1Maximum der Temperatur am 2 Wai 22 4 C
Minimum in der Nacht vom 2 Mai zum 3 Mai 49 0 C
Niederſchläge am 3 Mai 7 Uhr morgens 0 mm

Schiffsverkehr auf der Elhe
Hafen und Lagerhaus AktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 2 Mai 1916 Heute traf der Kahn Nr 505
hier ein

rungen welche den Schwankungen entſprechen vorbehalten Das

zureichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen

Städtiſches Tiefbauamt

Statt besonderer Meldung
Gestern abend nahm uns der unerbittliche Tod unsere innigst

geliebte treusorgende Mutter und Grossmutter

Frau Caroline dunkelmann
Halle a S Seydlitzstrasse 24 den 3 Mal 1916

Im tiefston Schmerz im Namen der Hinterbliebenen

Von Belleldsbesuchen wird gebeten Abstand zu nehmen

Die Belsetzung findet am Sonnabend den 6 Mal nachmlitags 3 Vhn von der
Kopelle des Stadtgottesackers aus statt

3 t o r F e y re2 e e leyoststrasse 2
mr

Familien Nachrichten

Die Bewelse llebevoller Teilnahme beim Hinschelden
I unseres teuren Gatten und Vaters des Strassenbahnführers

Amand Schwab
waren so zahlrelch dass wir ausserstande sind jedem

I einzelnen zu danken S
e Wir sagen daher auf diesem Wege eallen besonders
I der Verwaltung und dem Personal der städtischen Strassen
S bahn welche dem Verstorbenen Im Leben in Treue und
j freundschaft nahegestanden haben und mir und meinem

j Sohne bel seinem feimgange durch aufrichtige Tellaanme
den Schmerz zu lindern suchten besten Dank s

in tiefem Schmerz
Frau A Schwab und Sohn

und Angehörige
Halle a S den 3 Mal 1916

Statt besonderer Meldung
Heute früh verschlieh nach kurzem schwerem

Krankenlager plötzlich und unerwartet unsere lebe
Scohwester Schwägerin und Tante

verw

Frau Anna Toocdktloff

geb Worbs
im 58 Lebensjahre

Dies zeigt mit der Bitte um stllle Tellnahme an
im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Franz Toecdtloff
Halle a den 2 Mal 19l6
Die Beerdigung findet Freltag den 5 Mol fräh

11 Uhr von der Kapelle des Nordfrieohofes aus statt

geborene Gruber

Frau Margarete Wrede
geb Junkelmann
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